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«Hillugrafien» in Brasiliens neuer 
Botschaft 

Ihr KOnstler-Name stammt aus der Indio-Sprache: 
Petsire bedeutet Wasser, ue:nt und Vogemug. Diese in 
den Kullursprechen verschiedenen AusdrOci<e slnd der 
Begriff von Frelhett. dle Natllaile Braun Barends so am 
Herzen liegt. Als sie wochenlang bei den Xavante- und 
Kayamuras.Stammen leble. lemte dle deutsch· 
bresdianische Foto-KOnsllerin, die Im Foyer der gerade 
erottneten Brasilianischen Botschaft in Mitte aussstetlt. 
was es wirkhch heißt frei zu sein • frei von Zwangen der 
Zivilisation. die eine urspnlngliehe HumaNtat immer 
mehr In Bedrängnis bringen 

Gleichbleibendes LJCht hinter hOl1e!1 Glasfronten. die 
vom Boden bis zur Decke recMn. und die VetWendLWl!j 
natür1ocher Materialien bieten im Parteml des 
SlebenstOdagen llotschaftsgeb8 Wl der Walstraße, 
auf dessen 7000 Quadreuneter Nuttftac:tle sich auch d!e 
Bo!Sdlafterresldenz befinde~ idealen Raum fOr 
Ausstellungen und Veranstaltungen, der durch 
Schiebewände noch vaniert W41den kann 

Oie Erdgeschoss-fläche des vom Ba~1ner Architekten 
Hans.Joachim Pysall erschaffenen Hauses lasst sich bei 
gutem Wetter zur Terrasse hinaus erweitern. 
Verschiebbare Sonnenschutzelemente aus 
Naturholzlamellen we<den durch stllndlg wechselnde 
.Anordnung zu einem belebend,!111 Gestaltungselement 
der Fassaden. Seit Apnl 1999 wurde auf dem Gelände 
des früheren SED-Spreehotels gebaut 

Oie Auseinandersetzmg mit de< Neu und dem 
cnatiittichen Sttom des Lebens• • wie 518 sagt • haben 
Pelsire ihre We<ke cHilUgrafien• nennen lassen, die als 
Ergebnis it..-er Aufenthalte im lltWldesstaat Mato Grosso 
entstanden sind. Unscl1ukl und Retnhecl der von den 
europäischen Erobe<em .w-.. genamten V61l<e< auf 
dem amerikanischen Kontinent venregen sich nicht mit 
der an wirtschaftlicl1 Wachstum onentJerten 
Gesellschaft des modemoo Schwellenlandes Bresmen -
umso mehr sollten wir 518 zu verstehen suchen. 

Petsires Wel1<e eonnem ein wenig an koloriene 
Rontgenbilder. Je nach Tageslicht variieren Faltlen und 
Intensität Immer wiedel1<ehrende Gegenstande sind der 
menschliche Körper und seine Gliedmaßen. Bunte, von 
Indios mit Pflanzenfarben bemalte Füße Odet Hände 
stehen bei ihr indes nicht für profanen, mOdischen 
Voyeurismus, sonde<n dafOr, sich seiner elgerien 
Sehönhelt und natanicllen Vollkommenhefl bewusst zu 
werden. 

So haben die Hilugrefien nichts IM der altaglichen 
Vulgarität •etOllSChet Kunst> zu tun. die alle 
Schamgrenzen ........ ßt Petsri Wll vielme!v 
Perspektiven für die Unmlllelbarltaß der Natur schaffen. 

Q zurlldt 

Lesen Sie auch: 

0 .Ill@ma Kunst und Kulluf 

&Thema BOhno 

Ausgehen In Ber1in: 
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c1cn mcx:nte uoer oen 0t0uen t\orper n1naus zu etnem 
Austausch rrit der Natur gelangen•. sagt die 28-Jahrige, 
dle in Stuttgart geboren wurde und als Kind mit ihren 
Ettern nach Brasilien auswanderte Zu llYer Kunst kam 
sie übet Studien in Stuttgart, Fknn2 und 5ao Paulo. In 
Paris gellO<t sie der UnMCO-KunstvereVligung an. 

vor zwei Jahren stelle 518 scnon einmal in Bef'lin aus. 
damals in Haus der Kulturen der W81l. Auf der Expo 
2CXX> sind ihre Bilder ebenso wie bei der Unesco 1n Paris 
und in Salvador da Bahia zu s-n. Kreet011ichkelt und 
der Sinn für symmetrische Fonnen bestimmen die 
Abllildungen. Die durcl\ dte grollen Glasfenster in der 
Botschaft begünstigten Lichtverhattnisse kommen ihrer 
Betrachtungsweise dafür noch entgegen. mst 

Brasilianische Botschan. 

Wallstr. 27. Mitte. Bis 31. 10. 

MO. - Fr„ 10 - 17 Uhr. 
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